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Ostermiething 

Gesamtfläche: 21,71 km² 

- davon Waldfläche: ca. 25,8 % 

- davon landwirtschaftliche Fläche: ca. 59,9 % 

Höhe: 423 m ü. A. 

Einwohner 3.602 

- davon Einwohner-Hauptwohnsitze: 3.313 

Haushalte: 1.358 

Ausdehnung in Nord-Süd-Richtung: 9,4 km 

Ausdehnung in West-Ost-Richtung: 8,1 km 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/H%C3%B6he_%C3%BCber_dem_Meeresspiegel
http://de.wikipedia.org/wiki/Meter_%C3%BCber_Adria
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Das vergangene Jahr war in unserer Feuerwehr geprägt von Diskussionen über den Standort des neuen Feuer-

wehrhauses. Aufgrund der Wohnsituation der Mitglieder, der Gefahrenschwerpunkte und statistischen Einsatz-

ortverteilung in unserem Pflichtbereich und der zweiten Feuerwehr in Ernsting waren und sind wir davon über-

zeugt, dass unser Standort an oder nahe der Weilhartstraße sein sollte. Leider konnte hier kein geeignetes Grund-

stück gefunden werden, die bestehende, derzeit genutzte Parzelle mitten im Ort kam aufgrund der geringen Grö-

ße und fehlenden Erweiterungsmöglichkeit leider nicht in Frage. Von der Gemeinde wurde somit der Standort 

außerhalb des Ortes im Gewerbegebiet fixiert. Wir hoffen, dass bald ein Grundstück angekauft werden kann das 

allen anderen Anforderungen genügt und auf dem wir nach der Fertigstellung ein tolles neues Feuerwehrhaus 

beziehen können.  

 

Vielen herzlichen Dank bei unserem Bürgermeister Gerhard Holzner, dem Gemeinderat und allen weiteren Be-

teiligten für das Bemühen und die Anstrengungen und überhaupt die Möglichkeit, in absehbarer Zeit in eine 

zeitgemäße und ausreichend große neue Unterkunft wechseln zu können! 

 

91 Einsätze mussten wir im Jahr 2017 bewältigen. Besonders herausfordernd war die Hilfeleistung in unserer 

Nachbargemeinde am 22. Juni, als eine Müllverwertungsfirma in Brand geraten war. Weitere fünf Brandeinsätze 

waren zu bewältigen, außerdem mehr Verkehrsunfälle und Fahrzeugbergungen als in den vergangenen Jahren 

(13). Bedingt durch die Witterung wurden wir vermehrt, nämlich 17-mal, zur Beseitigung von Wespen oder 

Hornissennestern gerufen. Siebenmal waren wir in unseren Nachbargemeinden zur Unterstützung tätig, wir be-

danken uns aber vor allem bei jenen Feuerwehren, die uns bei 7 Einsätzen in Ostermiething und Ettenau zu Hilfe 

kamen (6x FF Ernsting, 1x FF Tarsdorf, 1x FF Tittmoning, 1x FF St. Radegund, 1x FF Mattighofen).  

 

Vielen Dank an unsere Übungsleiter und Ausbildner für ihre Tätigkeiten und die Durchführung der wichtigen 

Schulungen und Übungen. Vor allem die Großübung im Seniorenheim mit der Möglichkeit, verschiedene Kon-

zepte zu erproben, stand im Übungsjahr 2017 im Vordergrund. Danke auch an die Auto- und Hausbesitzer, die 

uns ihre Alt-PKWs oder Gebäude für Verkehrsunfall- und Atemschutzübungen zur Verfügung stellten.  

 

Unsere Jugendgruppe verzeichnete in der letzten Zeit einen erfreulichen Mitgliederzuwachs, aktuell sind 16 

junge Mädchen und Burschen von 10 bis 16 Jahren bei uns engagiert. Diese sehr positive Situation erfordert 

natürlich auch verstärkte Investitionen, deshalb sagen wir wieder vielen, vielen Dank bei unserer Bevölkerung 

für die zahlreichen Spenden bei der Friedenslichtaktion! Die gesamten Einnahmen werden zur Finanzierung der 

Feuerwehrjugend verwendet, darunter fallen vor allem Anschaffungen für die Bekleidung und Ausrüstung, die 

somit nicht vom allgemeinen Feuerwehrbudget gestemmt werden müssen. Jugendbetreuerin Alexandra Schmid-

hammer übergab ihr Amt vor kurzem an ihren bisherigen Helfer, Markus Reiner. Danke für die geleistete tolle 

Arbeit in den letzten Jahren bei Alex und die Fortführung dieses sehr wichtigen Amtes durch Max. Alexandra 

wird als Jugendhelferin weiter für die Jugendarbeit zur Verfügung stehen. Aus der Jugendgruppe in den Aktiv-

dienst übernehmen konnten wir letztes Jahr Alexander Glück, der als Erster unserer Feuerwehr das Feuerwehrju-

gend-Leistungsabzeichen Gold - in der heutigen Form mit entsprechender Prüfung - erreichen konnte. Gratulati-

on an die gesamte Gruppe auch zu den Leistungen bei den Bewerben im vergangenen Sommer und zum Errei-

chen der verschiedenen Wissenstestabzeichen.  

 

Die Ersatzbeschaffung der Drehleiter wurde mittlerweile bereits genehmigt 

(Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplan), soll jedoch erst nach Fertigstel-

lung des neuen Feuerwehrhauses, hpts. aus Platzgründen, erfolgen. Wir hof-

fen, das alte Fahrzeug bis dahin noch im Einsatz belassen zu können. Nur um 

zu veranschaulichen, wie wichtig die Drehleiter für uns bereits geworden ist: 

seit der Indienststellung im Jahr 2011 wurden damit bereits 134 Einsätze 

absolviert, die Hälfte davon waren kostenpflichtige Dienstleistungen für 

Bewohner, Gemeinde oder Nachbarfeuerwehren. 33x wurde zu Bränden 

ausgefahren, 19x zu Unwetterschäden, 9x zu technischen Hilfeleistungen 

und 6x zu Personenrettungen.  

 

Bereits heuer, am 3. Februar, fand die Neuwahl von Kommandant, Kom-

mandant-Stellvertreter, Schrift- und Kassenführer nach Ablauf der 5-jährigen 

Funktionsperiode statt. Dabei wurde mit Bernhard Maier ein neuer Kassen-

führer gewählt. Thomas Zenz übernimmt von Stefan Roschitz die Funktion 

des Zugskommandanten im Löschzug, Stefan übergab diese Aufgabe wegen 

seines bevorstehenden Wohnortwechsels. Neu im erweiterten Kommando ist 
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neben Jugendbetreuer Markus Reiner auch noch Florian Berger als neuer Gruppenkommandant im technischen 

Zug. Thomas Weinberger wechselte als neuer Atemschutzwart in den Löschzug. Wir bedanken uns bei allen 

Führungskräften und Mitgliedern im erweiterten Kommando, besonders aber bei den ausgeschiedenen Kom-

mandomitgliedern Friedrich Bichler (18 Jahre Kassier und 10 Jahre Gruppenkommandant) und Stefan Roschitz 

(5 Jahre Zugskommandant, 4 ½ Jahre Gruppenkommandant und 2 ½ Jahre Atemschutzwart) für ihre langjähri-

gen Tätigkeiten. Bernhard, Markus, Thomas, Thomas und Florian wünschen wir viel Erfolg und auch Freude mit 

den neu übernommenen Aufgaben.  

 

Vielen Dank für die geleisteten Arbeiten bei den Einsätzen, Übungen und Veranstaltungen an alle Mit-

glieder und auch an unsere Partnerinnen und Partner für ihre Mithilfe und ihr Verständnis.  

 

Vielen Dank auch an 
 

 die Marktgemeinde Ostermiething mit Bürgermeister Gerhard Holzner, 

 unsere Förderer und Marketenderinnen, 

 die FF Ernsting,  

 unsere Nachbarfeuerwehren,  

 Polizei und Rettung, 

 Abschnitts- u. Bezirksfeuerwehrkommando, 

 die Vereine von Ostermiething 
 

für die gute Zusammenarbeit. 

 

Der Kommandant: Der Kommandant-Stellvertreter: 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

HBI Stephan Eder OBI Robert Gramlinger 
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Steckbrief: 

 

Name:  Stefan Roschitz  

Dienstgrad:  Brandinspektor (BI) 

Geburtsjahr: 1984 

Mitglied seit:  1996 

Funktionen: *Kommandant Löschzug seit 2013 

 *Oberamtswalter Ausbildung & Be-

werbe seit 2014 

BB EE RR II CC HH TT   DD EE SS   LL ÖÖ SS CC HH ZZ UU GG EE SS   

 
Ausbildung 

Heuer war ein sehr intensives Übungs- und Schu-

lungsjahr für den Löschzug, so haben wir heuer 15. 

Übungen absolvieren können. Ein Hauptthema war 

im Jahr 2017 der Atemschutz, aber auch die ALST II 

Übung im Alten- und Seniorenheim war eine Heraus-

forderung. Bei dieser Übung war das Hauptaugen-

merk, die Koordination und Aufgabenverteilung der 

einzelnen Feuerwehren. Sowie die Räumung des 

betroffenen Abschnittes unter schwerem Atemschutz. 

Aber als würde das nicht reichen, hatten wir zu dieser Jahreszeit noch 

einen ziemlich warmen Tag. So kamen manche Kameraden noch richtig 

ins Schwitzen.  

 
Wärmebildkamera + Checkbox     12.01.2017 

Drehleiter Personenrettung    02.03.0217 

Abschnittsatemschutzübung (Hackenbuch)   18.03.2017 

Atemschutz Grundausbildung    31.03.2017 

Finnentest I      08.04.2017 

Finnentest II      15.04.2017 

Brandsimulationsanlage     29.04.2017 

Atemschutzübung        04.05.2017 

Maschinistenübung     11.05.2017 

Brand Wohngebäude     13.07.2017 

Brand landwirtschaftliches Objekt    19.09.2017 

Brand ADEG      12.10.2017 

Einsatzübung  Alten- und Seniorenpflegeheim  14.10.2017 

Atemschutzübung Binder     19.10.2017 

Abschnittsatemschutzübung (Ach)    28.10.2017 

 

Einsätze 
Es haben sich im Jahr 2017 auch wieder 

einige Einsätze ereignet. Aber durch die 

schnelle Ausrückezeit und der professio-

nellen Arbeit der Kameraden konnte 

Schlimmeres verhindert werden. Darum ist 

es auch wichtig, dass die Kameraden durch 

Übungen und Schulungen auf den Ernstfall 

vorbereitet werden. 

 

Brandmeldealarme 1x 

Brandsicherheitswachen 2x  

Brände   5x 

 

Bewerbswesen 

2017 haben wir es wieder mal geschafft, wir konnten eine Bewerbsgruppe stellen. Nach intensiver Vorbereitung 

und einigen Trainingseinheiten in der Feuerwehr, holten sich einige Mitglieder der Feuerwehr beim Landesfeu-

erwehrleistungsbewerb in Mauerkirchen die Abzeichen in Bronze und Silber. Somit darf ich den Kameraden 

gratulieren und mich bei denen die ausgeholfen haben recht herzlich bedanken. Ganz besonders darf ich mich bei 

Reiner Markus bedanken, der das Training und die Organisation übernommen hat. 
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Leistungsabzeichen  Name 

Feuerwehrleistungsabzeichen 

BRONZE 

 

Nadine Stöllberger 

Florian Berger 

Feuerwehrleistungsabzeichen 

SILBER 

 

Markus Reiner 

Danke für die Teilnahme und Gratulation zum erworbenen Abzeichen! 

 

Atemschutz 

Die Feuerwehr Ostermiething verfügt derzeit 

über 24 Atemschutzträger. 10 Feuerwehrleute 

absolvierten 2017 die nötige Atemschutztaug-

lichkeitsuntersuchung bei Hrn. Dr. Bellingha-

usen mit Erfolg. Auch der erstmals durchge-

führte Finnentest wurde von allen 24 Atem-

schutzträgern mit Bravour bestanden. Es 

konnten auch heuer wieder zahlreiche Übun-

gen unter dem Thema Atemschutz durchge-

führt werden. Unter anderem nahmen wir auch 

an den zwei Abschnittsatemschutzübungen in 

Hackenbuch und Ach teil. Auch eine „Heiß-

übung“ im Brandcontainer Burghausen wurde 

besucht. 

 

Bewerbswesen Atemschutz 

Im Jahr 2017 hatten wir im Bereich Atemschutz wieder Grund zum Feiern. Es hatten sich wieder 3 Trupps bereit 

erklärt sich den anspruchsvollen Aufgaben des Atemschutzleistungsabzeichens in Bronze und Gold zu stellen. 

Ein besonderer Dank gilt auch Schmidhammer Manfred, der es durch seine Aushilfe ermöglichte, das ein zweiter 

Trupp antreten konnte. 

 

Leistungsabzeichen  Name 

Atemschutzleistungsabzeichen 

BRONZE 

 

Renè Binder 

Markus Reiner 

Georg Häusler 

Atemschutzleistungsabzeichen 

GOLD 

 

Robert Gramlinger 

Florian Berger 

Roland Meixner 

Thomas Nußbaumer 

Thomas Zenz 

Danke für die Teilnahme und Gratulation zum erworbenen Abzeichen! 

 

 

  

 
BI Stefan Roschitz 
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Steckbrief: 

 

Name:  Manfred Schmidhammer  

Dienstgrad:  Brandinspektor (BI) 

Geburtsjahr: 1978 

Mitglied seit:  1992 

Funktionen: * Kommandant Technischer Zug seit 2009 

 * Fahrzeugverantwortlicher RLF  

 * Leiter Kraftfahrausbildung seit 2009 

BB EE RR II CC HH TT   DD EE SS   TT EE CC HH NN II SS CC HH EE NN   ZZ UU GG EE SS   

  
Personal  

Beim Team vom Technischen Zug mit 

Zugskommandant BI Manfred Schmid-

hammer, Gruppenkommandant HBM 

Thomas Weinberger, HLM Sebastian 

Koller, HFM Florian Berger, OFM An-

dreas Schanderbeck und Karin Dressler 

die uns im Bereich der Ersten Hilfeaus-

rüstung unterstützt, hat es in diesem Jahr 

keine personellen Veränderungen gege-

ben, es geht nun noch intensiver die ge-

meinsam gesteckten Vorhaben umzusetzen und ins Ziel zu bringen. 

 

Einsätze 

Im vergangenen Jahr wurde die Feuerwehr Ostermiething zu 73 technischen Einsätzen (exkl. Lotsendienste) 

gerufen, diese beinhalteten u.a. Einsatzstichworte wie „Pumparbeiten“ und „Arbeiten nach Elementarereignis-

sen“ bis hin zu „Menschen in Notlage“. Zu letzterem wurden wir im abgelaufenen Jahr 6 x alarmiert. Wir versu-

chen uns und unsere gesamte Mannschaft auf derartige Einsätze vorzubereiten, überlegen uns bei Übungen und 

Schulungen so viel wie möglich an Inhalt zu transportieren.  

Speziell das Thema, das uns immer wieder trifft, ist das Einsatzstichwort „Verkehrsunfall eingeklemmte Per-

son“. So auch am 16. Mai gegen Mittag. Wir wurden gemeinsam mit den Feuerwehren Ernsting und Tarsdorf in 

die Weilhartstraße im Kreuzungsgebiet Sparkasse/Brandner zu einem Verkehrsunfall gerufen. Dieser Ortsteil 

war 2017 öfters „Einsatzort“ der Feuerwehren aus Ostermiething. Durch den aufgrund der Hauptverkehrszeit 

binnen kurzer Zeit entstandenen Stau in alle Richtungen war bereits die Einrückung ins Feuerwehrhaus für die 

Einsatzmannschaft nur unter erschwerten Bedingungen möglich. Beim Eintreffen am Einsatzort waren bereits 

Mitarbeiter vom Roten Kreuz und der Notarzt mit der Erstversorgung der verletzten Person beschäftigt. Zusätz-

lich zu den üblichen Aufgaben wie z.B. der Verkehrsregelung wurde die Mannschaft vom RLF mit der seitlichen 

Türöffnung mittels hydraulischem Rettungsgerät beauftragt. Somit konnte eine schonende Verlagerung der ver-

letzten Person aus dem Unfallfahrzeug auf die Krankentrage ermöglicht werden.  

 

Ausbildung 

443 Stunden lang haben wir uns mit 

Ausbildungsthemen aus dem techni-

schen Bereich beschäftigt, es wurden 

insgesamt 17 Übungen von verschiede-

nen Ausbildern vorbereitet und durchge-

führt. An dieser Stelle sei der Ideen-

reichtum der Ausbildner dankend er-

wähnt, die sich immer wieder neue 

Übungsszenarien einfallen lassen. Eine 

der intensivsten Übungen war der 

Übungstag im Frühjahr. Insgesamt wur-

den neben einem für unsere Übungssze-

narien angeschafften Betongewicht, der 

als Übungsobjekt diente, auch 4 

Übungsfahrzeuge beschafft und an-

schließend in einem Übungseinsatz 

bearbeitet. Nach einer Einführung und dem Überblick, was wir bei dieser Übung bezwecken, wurde auch schon 

das erste Fahrzeug, das gegen unseren Baum gefahren ist in Angriff genommen. Ziel war es, die Person unter 

Zuhilfenahme all unserer Rettungsmittel in Beachtung der achsengerechten Rettung aus dem Unfallfahrzeug 

durchzuführen. Leider entsprechen unsere Übungsautos nicht immer den reellen Gegebenheiten der im Straßen-

verkehr fahrenden Autos. Aus diesem Grund wurden auch hier Schnitttechniken verwendet, die eigentlich für 

Fahrzeugen neueren Baujahrs gedacht sind. In Summe kann man sagen, dass dies eine sehr lehrreiche und team-

bildende Übung war. 
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Ausrüstung 

Eine zukunftsweisende Investition konnten wir am 7. 

Februar in unser Rüstlöschfahrzeug einräumen - das 

neue Rettungsgerät der Fa. Weber Hydraulik. Es be-

steht aus einem Hydraulikaggregat (E70), einem 

Spreizer (SP 53 BS) und einer Schere (RSU 200-107 

plus) mit diesem Gerät können auch effektive Ret-

tungstechniken bei „modernen“ Fahrzeugkonzepten 

angewendet werden. Die Schere hat eine Schneidkraft 

von 107 Tonnen, der Spreizer eine Spreizkraft an den 

Spitzen von bis zu 40 Tonnen, als weitere Meilenstein 

kann die Singlekupplung, die unter Volllast der Geräte 

gekuppelt werden kann ohne den Ölfluss im Hydrau-

likaggregat zu unterbrechen. Finanziert wurde es 

durch eine Förderung des Landes-Feuerwehrverbandes 

und Verkaufserlösen vom Altgerät sowie vom ehem. 

Tanklöschfahrzeug 2. 

Die Rettungsplattform, die am Dach vom RLF verlas-

tet ist und in Verbindung mit den Steckleitern ein 

Gerüst bildet, das es uns ermöglicht Arbeiten auf ei-

nem stabilen Untergrund durchzuführen, somit 

kann auch ein auf der Seite liegendes Fahrzeu-

gen, oder höher gebauten Fahrzeugen, mit 

technischen Mitteln in Einsatz gebracht wer-

den. Der Zusammenbau der Plattform konnte 

bereits bei mehreren Übungen geübt werden. 

 

Ein mit Wasser, Seife, Handdesinfektionsmit-

tel und Tücher bestücktes Hygienebord wurde 

im Bereich vom Pumpenbedienstand zur Ver-

besserung der Einsatzhygiene installiert. Für 

die Bergung und den Transport von Fahrzeu-

gen mit defekten oder sperrenden Rädern steht 

nun ein Set bestehend aus Stück Rangierwagen 

und einem Wagenheber im RLF zur Verfü-

gung. Somit können wir das Fahrzeug bis zur 

nächsten geeigneten Abstellfläche ohne Seil-

windeneinsatz mit Muskelkraft schieben. In der Anhängevorrichtung ist ab sofort eine Schäkelplatte montiert, 

die es uns endlich ermöglicht, ohne Rüstarbeit einen Anschlagpunkt vorzufinden, der einer Zugkraft von 7,5 

Tonnen standhält. 

 

Prüfung Technische Hilfeleistung  

Diese wird heuer im Herbst ausgesetzt und auf Herbst 2019 zurückgereiht um Zeit zur Durchführung der Brand-

dienstleitungsprüfung zu schaffen. 

 

Vielen Dank an alle die immer wieder an Innovationen und Visionen mitarbeiten, sich nicht durch Rückschläge 

vom Weg abbringen lassen und das gemeinsame Ziel in den Vordergrund stellen.  

 

 
 
 

BI Manfred Schmidhammer 
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Steckbrief: 

 

Name:  Christian Makoru jun. 

Dienstgrad:  Brandinspektor (BI) 

Geburtsjahr: 1983 

Mitglied seit:  1995 

Funktionen: * Kommandant Wasserwehrzug seit 2006 

 * Fahrzeugverantwortlicher Motorzille, Motor-

schlauchboot, Anhänger, Holzzillen 

BB EE RR II CC HH TT   DD EE RR   WW AA SS SS EE RR WW EE HH RR   

  
Ausbildung/Übung 

Im Jahr 2017 fanden 3 Übungen statt: am 

8.4.17 fand zum ersten Mal unser Bootso-

pening statt. Es wurden die Zillen für die 

Saison zu Wasser gebracht. Ebenso wur-

den die Motorboote aus dem Winterschlaf 

geweckt. Dies geschah bei herrlichem 

Wetter. Der extrem niedrige Wasserstand 

forderte unsere Schiffsführer. Und ein 

Neuling in der Zille, der das Handwerk 

erlernen möchte, ging dabei ungewollt baden. 

Am 26.8.17 fand unsere alljährliche Übung mit 

dem THW am Waginger See statt. Häusler Georg, Lecnik Bernhard, Nussbaumer Hans-Peter, Schmidhammer 

Manfred und Weilbuchner Anton nahmen teil. 

Am 10.6.17 fand eine Übung vom Roten Kreuz statt. Der Schwerpunkt aller Szenarien war die Annahme von der 

überfluteten Ettenau. Es wurden verschiedene Szenarien geübt, 2 davon betrafen unser Boot. 

 Eine davon, Rettung einer Person mittels Boot aus dem Hochwassergebiet, die Person befand sich in einem 

Schockzustand. Sie wurde vom Schlauchboot aufgenommen. Von der alarmierten Rettung befand sich ein Ret-

tungssanitäter mit auf dem Boot, dieser betreute die Person bis zum Übergabeplatz, wo er an das Rote Kreuz 

übergeben und weiter versorgt wurde. 
 

Das zweite Szenario, waren 2 schwerverletzte Personen, diese 

wurden von unseren Einsatzkräften bei Arbeiten im Hochwasser-

gebiet aufgefunden und erst versorgt. Durch die Alarmierung 

unserer Einsatzkräfte nahmen unsere Feuerwehrrettungsboote 2 

Rettungssanitäter mit an Bord und fuhr zur Einsatzstelle um die 

verletzten Personen weiter zu versorgen und ab zu transportieren. 

Dies gestaltete sich im Hochwassergebiet schwierig, noch dazu 

kam, dass die Personen so schwer verletzt waren, dass sie nur 

liegend transportiert werden konnten. Zu Sicherheit mussten Ret-

tungswesten angelegt werden und dann wurden sie an Bord geho-

ben. Anschließend wurden sie ebenfalls zum Sammelplatz ge-

bracht, wo sie dem Roten Kreuz übergeben werden sollten. Wir 

konnten dieses Szenario nicht zu Ende bringen, da uns mitten 

unter der Übung, als gerade die Personen von Bord gehoben wer-

den sollten, ereilte ein echter Notruf. Die Übung wurde sofort 

abgebrochen und das Feuerwehrrettungsboot und das Rote Kreuz 

mit einem RTW eilten flussabwärts zur Einsatzstelle. Es war ein 

Mopedfahrer in die Salzach gestürzt, als wir eintrafen wurde 

schon von mehreren Passanten Hilfe geleistet. Die Person ist nur 

ins flache Wasser gestürzt und hat dabei keine schwere Verlet-

zung erlitten. Die Person wurde kurz von Sanitätern angeschaut, 

für uns war somit der Einsatz erledigt. 
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Steckbrief: 

 

Name:  Georg Häusler 

Dienstgrad:  Brandinspektor (BI) 

Geburtsjahr: 1980 

Mitglied seit:  1992 

Funktionen: * Kommandant Lotsen- und  

Nachrichtenzug seit 2009 

Bewerb 

Leistungsabzeichen  Name 

Wasserwehrleistungsabzeichen 

GOLD 

 

Lukas Lothaller 

Danke für die Teilnahme und Gratulation zum erworbenen Abzeichen! 

 

Einsätze 

Am 25.6.17 wurden wir gemeinsam mit der FF Ernsting um 14:36 Uhr zu einer Personenrettung aus der Salzach 

alarmiert. Unverzüglich wurden unsere beiden Rettungsboote bei der Bootsanlegestelle Ostermiething gewassert 

und mit der Suche begonnen, außerdem wurde die FF Tittmoning und FF Fridolfing mit je einem Boot zur Un-

terstützung bzw. Suche flussabwärts alarmiert. Die FF Tittmoning konnte unmittelbar nach dem Eintreffen die 

im Wasser treibende Person im Bereich Grenzbrücke Ettenau-Tittmoning auffinden. Diese wurde mittels Boot 

aus der Salzach gerettet und der Rettung übergeben. 

 

Ausblick 

Bezirks-Wasserwehrleistungsbewerb am 27.05.18 in Garsten, Bez. Steyer-Land 

Landes-Wasserwehrleistungsbewerb am 15.-16.06.18 in Aschach a.d.Donau, Bez. Eferding 

 
 

BI Christian Makoru jun. 

 

 

BB EE RR II CC HH TT   DD EE SS   LL OO TT SS EE NN --   UU NN DD   NN AA CC HH RR II CC HH TT EE NN ZZ UU GG EE SS   

  
Organisation 

HBM Hans-Peter Nußbaumer  

Gruppenkommandant seit April 2014 
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Lehrgänge 

2017 absolvierten gleich drei „junge“ Einsatzkräfte den Funklehrgang des Bezirkes Brau-

nau a. I.: Nadine Stöllberger, Alexander Glück und René Binder. Der Lehrgang wurde 

wie gewohnt am Gelände des ruhenden Kraftwerks der Energie AG durchgeführt. Durch 

ihre Lernbereitschaft besitzt die Feuerwehr Ostermiething nun 45 ausgebildete Feuer-

wehrfunker. Bernhard Maier bildete sich auch im abgelaufenen Berichtsjahr fort und 

absolvierte an der LFS den Lotsen- und Nachrichtenlehrgang. Durch die praktische Prü-

fung und der gefolgten Vereidigung ist Bernhard nun der dritte unserer Wehr, der als 

Straßenaufsichtsorgan tätig werden kann.  Vielen Dank für eure Lernbereitschaft. 

 

Ausbildung und Leistungsabzeichen 

Leistungsabzeichen  Name 

Funkleistungsabzeichen 

BRONZE 

 

Roman Thalhammer 

Danke für die Teilnahme und Gratulation zum erworbenen Abzeichen! 

 

Übungstätigkeit 

Natürlich wurden auch im abgelaufenen Jahr mehrere Übungen im LuN-Bereich abgehalten. Den Höhepunkt 

stellte sicherlich die Stabsübung im Rahmen der RK Offiziersausbildung dar. Am 10. Juni bauten einige Mit-

glieder des Einsatzleitstellenpersonals die fixe Einsatzleitung im Feuerwehrhaus auf und besetzten die Stabsauf-

gaben. Wie im Ernstfall bildete die ELST 

die Schnittstelle zwischen der Einsatz-

mannschaft und den zu bewältigenden 

Aufgaben. Dabei standen die Koordination 

und Abstimmung im Vordergrund. Für 

diesen Prozess war eine lückenlose Proto-

kollierung und ständige Adaptierung des 

Lageplans unabdingbar. Die Planungen des 

RK sahen einige Szenarien – bis spät in die 

Nacht hinein - vor und so konnten wir die-

ses Mal auch eine Übergabe des Stabes an 

eine Ersatzmannschaft, zumindest teilwei-

se, vollziehen. Insgesamt zeigten die 

Übungsstunden, dass wir mit unserem Ein-

satzleitstellenteam auf viele Lagen gut 

vorbereitet sind! Vielen Dank an alle Teilnehmer! 

Im Vorfeld zu dieser Großübung schulten wir uns noch in den Aufgaben der einzelnen Stabsbereiche S 1 bis S 6 

und erstellten ergänzend kleine „Schummelzettel“ mit den wichtigsten Aufgaben. Diese sind als Umhängekärt-

chen ausgeführt und ein kompletter Satz ist im KDO untergebracht, sodass auch im Einsatzfall darauf zurückge-

griffen werden kann.  

Als Erfahrungswert der letzten 

großen Schadenslagen und Ein-

satzübungen wurde in der zweiten 

Jahreshälfte eine Führungssoft-

ware eingesetzt. Diese wurde für 

deutsche ehrenamtliche Hilfsorga-

nisationen entwickelt und ist kos-

tenfrei im Internet erhältlich. Mit 

Hilfe von Sceptros können wir 

unterschiedliche Einsätze und 

Dienste am Computer planen und 

durchführen. Das Programm ist in 

diese Hauptbereiche: Lagekarte, 

die Personalübersicht, das 
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Einsatztagebuch, die Auftragsübersicht gegliedert. Natürlich ver-

langt dieses umfangreiche Werkzeug wiederrum einiges an Übung. 

Doch die Möglichkeit der Übungsplanung samt Fahrzeugaufstel-

lung oder durch mehrmaliges Abspeichern kann der Einsatzverlauf 

dargestellt werden, sprechen als Vorteile für sich. 

 

 

Einsätze 

Die abgewickelten Einsätze beschränkten sich 

auf Lotsendienste. Dabei waren wir sechsmal 

bei kirchlichen Veranstaltungen tätig. Dazu 

zählte auch unser Florianifest oder die Beer-

digung von OAW Kolnberger. Zweimal un-

terstützten wir unsere örtlichen Vereine, beim 

Salzachlauf bzw. Kameradschaftsbundfest. 

Bei einem Verkehrsunfall auf der Weilhart-

straße, Höhe des Lawog-Hauses regelten wir 

den Verkehr. Und natürlich waren wir auch 

beim Flohmarkt als Lotsen eingesetzt. Zusätz-

lich wurden die Feuerwehrlosten bei den 

verschiedensten Einsätzen benötigt. 

 

Alarmierungsmittel 

Einige unserer digitalen Pager gibt es seit Dezember 2005 und es zeigen sich immer häufiger Verschleißerschei-

nungen. Deswegen wurde 2017 begonnen die einzelnen Alarmierungsgeräte auf Materialermüdung und sonstige 

Schäden hin zu prüfen. Leider ist es uns nicht gelungen alle ausgegeben Geräte zu begutachten, was aber 2018 

erfolgen wird. Denn bei 45 Geräten kommen schnell einige Reparaturen zusammen und nur dadurch ist eine 

Budgetplanung, ein Clip kostet € 20, das Gehäuse liegt bei € 50, möglich. Natürlich kann ein Gerät bei einem 

Alarm nur dann anschlagen, wenn dies auch funktioniert, deswegen nehmt an einem Überprüfungstermin teil! 

 

Telefonische Benachrichtigung 

Da es immer wieder zu verschiedenen Aussagen bezüglich der telefonischen Benachrichtigung kommt folgt eine 

Info des Landesfeuerwehrkommandos:  Die tel. Benachrichtigung ist aus technischen Gründen kein vollwertiges 

Alarmierungsmittel! Aufgrund der hohen Anzahl gleichzeitiger Anrufe wird es fallweise zur zeitweiligen Über-
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Steckbrief: 

 

Name:  Alexandra Schmidhammer 

Dienstgrad:  Hauptbrandmeister (HBM) 

Geburtsjahr: 1978 

Mitglied seit:  1995 

Funktion: Jugendbetreuer seit 2014 

lastung der Mobilfunkzellen kommen. Bei Betätigung der Brandmeldetaste am Feuerwehrhaus, bei lokaler Aus-

lösung von Sirenenprogrammen und bei Alarm durch eine Brandmeldeanlage im Feuerwehrhaus ist Paging die 

einzige Schiene, die neben der Sirene auch sofort und unverzögert auslöst. Zusätzlich ist diese Benachrichtigung 

durch verschiedene Ereignisse fehleranfällig: Stromausfall – meist Totalausfall, zu viele Nutzer pro Sendemast – 

Teilausfälle, Ausfall der Netzverbindung – Totalausfall.  
 

Deswegen in der Umgebung von Ostermiething  

immer den Pager mitnehmen! 
 

 

BI Georg Häusler 

 

 

BB EE RR II CC HH TT   DD EE RR   FF EE UU EE RR WW EE HH RR JJ UU GG EE NN DD   
  

Jungfeuerwehrmitglieder 01.01.2017 11 

Eintritte 2017 
Burschen 3 

Mädchen 3 

Austritte 2017 
Burschen 2 

Mädchen 0 

Übertritte in den Aktivstand 1 

Jungfeuerwehrmitglieder 31.12.2017 14 
 

 

 

 Stundenaufwand 2017 
 Vorbereitung und Teilnahme am Wissenstest 240 Stunden 
Vorbereitung und Teilnahme am Jugendfeuerwehrleistungsbewerb 660 Stunden 
Allgemeine Jugendarbeit 860 Stunden 

Gesamtaufwand   1760 Stunden 

Betreuerstunden    450 Stunden 

 

 Erprobungen 

Nadja Gneist  FJ 1. Erprobung 

Fabian Schmidhammer  FJ 2. Erprobung 

Rainer Brandstätter  FJ 3. Erprobung 

Sarah Dressler  FJ 4. Erprobung 

Ailine Pertl  FJ 4. Erprobung 

Florian Weilbuchner  FJ 4. Erprobung 

Alexander Glück  FJ 5. Erprobung 
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Wissenstest 
Der Wissenstest fand heuer in Mattighofen statt, wo die Burschen und Mädchen beste Ergebnisse erreichten für 

ihre Leistungen.  

 

Leistungsabzeichen  Name 

Wissenstest 

BRONZE 

 

Nadja Gneist 

Wissenstest 

SILBER 

 

Fabian Schmidhammer 

Wissenstest 

GOLD 

 

Sarah Dressler 

Ailine Pertl 

Florian Weilbuchner 

Danke für die Teilnahme und Gratulation zum erworbenen Abzeichen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Bewerbswesen 

Im Jahr 2017 haben wir an allen drei Bewerben teilgenommen. Der erste Bewerb war in Tarsdorf. Der zweiten 

Bewerb fand in Teichstätt statt wo wir auch vertreten waren. Beim Bezirksbewerb in Schwand erreichten wir in 

Bronze und Silber jeweils den hervorragenden 5 Platz.  
 

Leistungsabzeichen  Name 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 

BRONZE 

 

Johannes Sinzinger 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 

SILBER 

 

Rainer Brandstätter 

Nadja Gneist 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 

GOLD 

 

Alexander Glück 

Danke für die Teilnahme und Gratulation zum erworbenen Abzeichen! 
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Bewerbsabschluss 2017 
Das zweite Mal überhaupt machten wir einen besonderen Bewerbsabschluss. Unter dem Motto „Aktiv gegen 

Jugend“. Das heißt die Jugendgruppe forderte die Aktivgruppe zum Bewerb heraus. Ohne Training musste die 

Aktivgruppe im sogenannten Parallelstart gegen die Jugendgruppe antreten. Es müsste eine Saug- und eine 

Löschleitung aufgebaut werden. Wer diese Aufgaben am schnellsten erledigt hat, hat gewonnen. Es wurde eine 

sehr knappe Angelegenheit aber die Jugendgruppe hat mit einem hauchdünnen Vorsprung gewonnen. Es wurden 

auch die Eltern der Jugendlichen zu diesem Event eingeladen. Es folgten auch einige Eltern dieser Einladung. 

Bei der anschließenden Feier mit Grillen wurde den Siegern ein Pokal überreicht. Weiters wurde auch ein Wan-

derpokal überreicht damit nächstes Jahr wieder so ein Event stattfinden kann. Ich möchte mich bei allen bedan-

ken, die diesen Event unterstützt haben. 

 

Jugendspiele 

 

Einmal jährlich finden im Abschnitt die 

Jugendspiele statt, heuer waren wir mit 

der Ausrichtung dieser Veranstaltung 

dran. Verbunden damit ist etwas Orga-

nisation und jede Menge Spiel und Spaß 

für die Jugendgruppen. Rund 120 Ju-

gendliche (13 Gruppen) waren mit ihren 

Betreuern im Ortsgebiet unterwegs und 

erkundeten die 15 Stationen (z. B. 

Pfeilbogenschießen, Zillen fahren, Feu-

erwehrpuzzle…) auf einer ca. 4,8 km 

langen Strecke. Wir konnten mit 2 

Gruppen bei den Jugendspielen antre-

ten.  
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Jugendlager 

Zukunft 
Im Jahr 2018 werden einige Jugendmitglieder die Wissenstestabzeichen in Bronze, Silber und Gold machen. Wir 

haben 3 Absolventen die das Jugendleistungsabzeichen in Gold machen werden. Weiters werden wir an den 

Bewerben teilnehmen und durch intensives Training wollen wir unsere Ergebnisse vom letzten Jahr verbessern. 

Es wird sich im Jahr 2018 etwas in der Ebene der Jugendbetreuer ändern - ich werde als Jugendbetreuer aufhö-

ren und an meiner Stelle wird Markus Reiner die Jugendgruppe übernehmen. Ich möchte mich recht herzlich bei 

meinen Jugendhelfern, bei den Eltern der Jugendlichen so wie bei allen aktiven Mitgliedern für die jahrelange 

Zusammenarbeit bedanken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
HBM Alexandra Schmidhammer 

Liebe Eltern! 
 

Wir, die Jugendgruppe der Feuerwehr  

Ostermiething, sind ein bunter Haufen von  

Jugendlichen im Alter von 10 bis 16 Jahren. 

Bei uns finden eure Kinder eine sinnvolle 

Freizeitbeschäftigung!! Wenn eure Kinder 10 

Jahre alt sind und neben einigen lustigen 

Freizeitaktivitäten auch an einer feuerwehr-

fachlichen Ausbildung interessiert sind, mel-

det euch bitte bei unserem neuen Jugendbe-

treuer Markus Reiner, Tel: 0660/1699203;  

jugend@ff-ostermiething.at  
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Steckbrief: 

 

Name:  Friedrich Bichler 

Dienstgrad:  Amtswalter (AW) 

Geburtsjahr: 1970 

Mitglied seit:  1984 

Funktion: Kassenführer von 1998-2009 

und seit 2011 

 

Steckbrief: 

 

Name:  Herbert Weinberger 

Dienstgrad:  Amtswalter (AW) 

Geburtsjahr: 1959 

Mitglied seit:  1974 

Funktion: *Gerätewart seit 2000 

 *Fahrzeugverantwortlicher MTF 

 

Steckbrief: 

 

Name:  Eva Eder 

Dienstgrad:  Amtswalter (AW) 

Geburtsjahr: 1983 

Mitglied seit:  2002 

Funktion: *Schriftführerin seit 2008 

 *Öffentlichkeitsarbeit seit 2006 

DD II EE   VV EE RR WW AA LL TT UU NN GG     
  

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AA LL AA RR MM II EE RR UU NN GG EE NN   VV II AA   HH AA NN DD YY   II MM   GG RR EE NN ZZ GG EE BB II EE TT   
 

Bei einem Einsatz in der Ettenau ist uns wieder bewusst geworden, wie viel Zeit bei einer Notrufabsetzung ver-

gehen kann. Vorrangig lag das Problem darin, dass die hilfesuchende Person keine Festnetzverbindung hatte und 

das Handy mit dem deutschen Netz verbunden war, was ja in der Ettenau sicherlich keine Seltenheit ist. Dadurch 

sind Notrufe nur in Deutschland möglich, man wird mit der Nr. 112 zur ILS Traunstein geleitet. Diese muss 

wiederum eine österreichische Anlaufstelle kontaktieren, in den meisten Fällen ist das die Landeswarnzentrale in 

Salzburg, die dann den Notruf an die LWZ in Linz weiter leitet. Erst dann erfolgt die Alarmierung von uns. 

 

Umgehen könnt ihr das Problem indem ihr, wenn euer 

Handy mit einem deutschen Netz verbunden ist, die 

gesamte Vorwahl verwendet: 0043 6278 122; ihr landet 

dann direkt in der LWZ Linz. 
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EE II NN SS ÄÄ TT ZZ EE   
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Einsatzübersicht  

Nr.  Datum  von  bis  Einsatzart  Straße/Ort  Gemeinde  

1  02.01.2017  19:57  21:17  Fahrzeugbergung  Ettenauer Bezirksstraße  Ostermiething  

2  23.01.2017  04:26  06:09  Brand Wohnhaus  Sinzingerstraße  Ostermiething  

3  25.01.2017  14:00  15:20  Straßen-, Kanalreinigung  Hochbaumland  Ostermiething  

4  07.02.2017  13:37  15:30  Straßen-, Kanalreinigung  Mühlenstraße  Ostermiething  

5  09.02.2017  07:26  08:55  Pumparbeit  Ziegelei  Ostermiething  

6  13.02.2017  09:40  10:25  Pumparbeit  Kläranlage  Ostermiething  

7  18.02.2017  08:45  11:00  Höhenarbeiten (DL/TMB/Leiter)  Mühlenstraße  Ostermiething  

8  21.02.2017  17:58  18:28  Retten/Befreien von Menschen nach VU  Weilhartstraße  St. Pantaleon  

9  11.03.2017  11:30  12:00  Beistellen von Geräten  Parkstraße  Ostermiething  

10  21.03.2017  14:50  15:26  Tierrettung  Molkereisiedlung  Ostermiething  

11  24.03.2017  13:45  15:00  Lotsendienst  Bergstraße  Ostermiething  

12  14.04.2017  07:45  09:30  Straßen-, Kanalreinigung  Ettenau  Ostermiething  

13  15.04.2017  07:45  10:30  Pumparbeit  Ettenau  Ostermiething  

14  18.04.2017  08:00  10:45  Pumparbeit  Ettenau  Ostermiething  

15  25.04.2017  17:00  17:15  Höhenarbeiten (DL/TMB/Leiter)  Bräugasse  Ostermiething  

16  29.04.2017  10:00  12:50  Lotsendienst  Bergstraße  Ostermiething  

17  07.05.2017  13:20  17:15  Pumparbeit  Fucking  Tarsdorf  

18  08.05.2017  16:45  20:00  Wassertransport  Simling  Ostermiething  

19  16.05.2017  11:32  12:40  Retten/Befreien von Menschen nach VU  Weilhartstraße  Ostermiething  

20  19.05.2017  18:00  20:00  Wassertransport  Salzachstraße  Ostermiething  

21  19.05.2017  20:12  20:26  Entfernen von Gefahren (Äste, Schnee, Felsen)  Dietrichfeld  Ostermiething  

22  22.05.2017  17:41  18:04  Liftöffnung  Unterfeld  Ostermiething  

23  25.05.2017  08:30  10:45  Lotsendienst  Bergstraße  Ostermiething  

24  26.05.2017  14:45  17:05  Wassertransport  Salzachstraße  Ostermiething  

25  30.05.2017  07:24  08:09  Retten/Befreien von Menschen nach VU  Hackenbuch  Moosdorf  

26  02.06.2017  16:55  18:10  Höhenarbeiten (DL/TMB/Leiter)  Kirchgasse  Ostermiething  

27  03.06.2017  08:35  09:45  Lotsendienst  Bergstraße  Ostermiething  

28  06.06.2017  15:00  16:30  Wassertransport  Dietrichfeld  Ostermiething  

29  09.06.2017  12:40  13:02  Lotsendienst  Weilhartstraße  Ostermiething  

30  10.06.2017  18:45  19:15  Retten/Befreien von Menschen aus Notlage  Salzach km 28  Ostermiething  

31  15.06.2017  08:00  12:00  Lotsendienst  Ortsgebiet  Ostermiething  

32  16.06.2017  12:00  15:00  Wassertransport  Simling  Ostermiething  

33  17.06.2017  19:30  22:15  Brandsicherheitswache  Lohen  Ostermiething  

34  20.06.2017  20:00  21:00  Entfernung von Insekten, Reptilien  Bergstraße   Ostermiething  

35  22.06.2017  18:50  20:05  Wassertransport  Entengasse  Ostermiething  

36  22.06.2017  21:00  06:01  Brand Gewerbebetrieb  Weilhartstraße  St. Pantaleon  

37  24.06.2017  17:00  17:30  Entfernung von Insekten, Reptilien  Sinzingerstraße  Ostermiething  

38  25.06.2017  08:40  10:02  Lotsendienst  Weilhartstraße   Ostermiething  

39  25.06.2017  14:35  16:01  Retten/Befreien von Menschen aus Notlage  Salzach  Ostermiething  

https://www.ff-ostermiething.at/2017/06/22/gro%C3%9Fbrand-in-riedersbach/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/06/25/personenrettung-aus-der-salzach/
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40  05.07.2017  23:38  01:35  Aufräumarbeiten nach Unfall  Mühlenstraße  Ostermiething  

41  14.07.2017  17:16  18:01  Aufräumarbeiten nach Unfall  Ettenauerstraße  Ostermiething  

42  17.07.2017  17:00  18:00  Höhenarbeiten (DL/TMB/Leiter)  Simling  Ostermiething  

43  19.07.2017  20:15  20:50  Entfernung von Insekten, Reptilien  Zimmerenglstraße  Ostermiething  

44  20.07.2017  17:19  17:50  Freimachen Verkehrswege  Lohen  Ostermiething  

45  21.07.2017  23:29  01:00  Aufräumarbeiten nach Unfall  Gewerbegebiet  Ostermiething  

46  22.07.2017  18:50  19:20  Entfernung von Insekten, Reptilien  Entengasse  Ostermiething  

47  22.07.2017  19:20  19:50  Entfernung von Insekten, Reptilien  Mukenham  Ostermiething  

48  27.07.2017  19:45  20:05  Entfernung von Insekten, Reptilien  Entengasse  Ostermiething  

49  27.07.2017  20:15  20:30  Entfernung von Insekten, Reptilien  Schulstraße  Ostermiething  

50  31.07.2017  10:43  11:52  Binden u. Auffangen von Flüssigkeiten  Weilhartstraße  Ostermiething  

51  01.08.2017  19:40  20:30  Entfernung von Insekten, Reptilien  Entengasse  Ostermiething  

52  03.08.2017  20:15  20:45  Entfernung von Insekten, Reptilien  Schmiedgasse  Ostermiething  

53  07.08.2017  20:00  20:30  Entfernung von Insekten, Reptilien  Schmiedgasse  Ostermiething  

54  07.08.2017  20:35  21:29  Entfernung von Insekten, Reptilien  Entengasse  Ostermiething  

55  08.08.2017  20:00  21:00  Entfernung von Insekten, Reptilien  Ziegelei  Ostermiething  

56  09.08.2017  19:55  20:45  Entfernung von Insekten, Reptilien  Hinterofenstraße  Ostermiething  

57  15.08.2017  19:55  20:40  Entfernung von Insekten, Reptilien  Volksschule  Ostermiething  

58  18.08.2017  22:25  23:35  Sturmschaden  Hinterofenstraße  Ostermiething  

59  19.08.2017  00:24  01:13  Sturmschaden  Salzachstraße  Ostermiething  

60  19.08.2017  01:13  01:40  Sturmschaden  Weilhartstraße  Ostermiething  

61  19.08.2017  10:22  10:54  Sturmschaden  Mühlenlandesstraße  Ostermiething  

62  19.08.2017  17:25  19:00  Sturmschaden  Salzachstraße  Ostermiething  

63  25.08.2017  16:45  17:12  Brand Gartenhütte  Tarsdorf  Tarsdorf  

64  26.08.2017  16:00  20:00  Lotsendienst  Ortsgebiet  Ostermiething  

65  28.08.2017  18:40  19:19  Straßen-, Kanalreinigung  Altes Freibad  Ostermiething  

66  31.08.2017  10:50  11:59  Brand Wohnhaus  Ettenau  Ostermiething  

67  31.08.2017  19:00  20:00  Entfernung von Insekten, Reptilien  Volksschule  Ostermiething  

68  03.09.2017  05:00  08:00  Lotsendienst  Weilhartstraße  Ostermiething  

69  05.09.2017  18:30  19:45  Entfernung von Insekten, Reptilien  Kindergarten  Ostermiething  

70  14.09.2017  10:49  12:15  Straßen-, Kanalreinigung  Kreuzung VKB  Ostermiething  

71  15.09.2017  00:48  02:40  Brand Scheune/Lager  Sinzingerstraße  Ostermiething  

72  24.09.2017  08:45  09:30  Lotsendienst  Bergstraße  Ostermiething  

73  04.10.2017  12:43  12:58  Liftöffnung  Unterfeld  Ostermiething  

74  12.10.2017  15:12  16:15  Höhenarbeiten (DL/TMB/Leiter)  Hinterofenstraße  Ostermiething  

75  16.10.2017  16:55  18:00  Höhenarbeiten (DL/TMB/Leiter)  Dietrichfeld  Ostermiething  

76  21.10.2017  10:32  11:30  Entfernung von Insekten, Reptilien  Entengasse  Ostermiething  

77  27.10.2017  09:13  09:32  Aufräumarbeiten nach Unfall  Weilhartstraße  Ostermiething  

78  29.10.2017  08:49  09:21  Retten/Befreien von Menschen aus Notlage  Weilhartstraße  Ostermiething  

79  29.10.2017  12:08  12:42  Sturmschaden  Ettenau  Ostermiething  

80  29.10.2017  12:15  12:39  Freimachen Verkehrswege  Mühlen-Landesstraße  Geretsberg  

https://www.ff-ostermiething.at/2017/07/05/motorradunfall-in-der-m%C3%BChlenstra%C3%9Fe/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/07/14/verkehrsunfall-in-simling/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/07/21/verkehrsunfall/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/07/31/%C3%B6l-einsatz-bei-der-tankstelle/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/08/18/mehrere-sturmeins%C3%A4tze/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/08/25/brand-einer-gartenh%C3%BCtte/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/08/31/rauchentwicklung-aus-keller/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/09/14/lkw-verliert-schotter-im-ortsgebiet/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/09/15/brand-ger%C3%A4teschuppen/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/10/27/verkehrsunfall-weilhartstra%C3%9Fe/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/10/29/4-eins%C3%A4tze-am-sonntag/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/10/29/4-eins%C3%A4tze-am-sonntag/


 

Dienstjahr 2017 - Einsätze 

 
          

 
  

 

 

22 

Ja
h

re
s-

b
er

ic
h
t 

2
0
1
7
 

81  29.10.2017  13:45  14:26  Sturmschaden  Ettenauerstraße  Ostermiething  

82  30.10.2017  08:00  09:00  Höhenarbeiten (DL/TMB/Leiter)  Bergstraße  Ostermiething  

83  11.11.2017  14:15  15:40  Aufräumarbeiten nach Unfall  Ettenauerstraße  Ostermiething  

84  12.11.2017  17:14  17:45  Fahrzeugbergung  Parkstraße  Ostermiething  

85  15.11.2017  12:07  14:33  Binden u. Auffangen von Flüssigkeiten  Weilhartstraße  Ostermiething  

86  22.11.2017  17:42  18:37  Fahrzeugbergung  Bergstraße  Ostermiething  

87  30.11.2017  17:41  18:20  Aufräumarbeiten nach Unfall  Mukenham  Ostermiething  

88  02.12.2017  12:04  12:21  Brandmeldealarm  Weilhartstraße  Ostermiething  

89  09.12.2017  17:00  20:00  Brandsicherheitswache  Weilhartstraße  Ostermiething  

90  13.12.2017  14:55  16:20  Höhenarbeiten (DL/TMB/Leiter)  Weilhartstraße  Ostermiething  

91  16.12.2017  13:00  13:30  Höhenarbeiten (DL/TMB/Leiter)  Hochbaumland  Ostermiething  

       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einsatzleiter/ZGKDT 

HBM Lukas Lothaller 22 

HBI Stephan Eder 17 

BI Georg Häusler 15 

HBM Thomas Zenz 12 

BI Manfred Schmidhammer 5 

OFM Andreas Schnaderbeck 4 

OBI Robert Gramlinger 3 

HBM Thomas Weinberger  2 

BI Stefan Roschitz 1 

HBM Hans-Peter Nußbaumer 1 

OLM Bernhard Maier 1 

BI Christian Makoru 1 

HBM Markus Steinfellner 1 

E-BI Georg Steinfellner 1 

https://www.ff-ostermiething.at/2017/10/30/drehleitereinsatz-beim-gemeindeamt/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/11/11/verkehrsunfall-in-simling/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/11/11/verkehrsunfall-in-simling/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/11/15/%C3%B6lspur-einsatz-zur-mittagszeit/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/11/30/verkehrsunfall-und-fahrzeugbergung/
https://www.ff-ostermiething.at/2017/11/30/verkehrsunfall-und-fahrzeugbergung/
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Fahrzeuge und Boote der Feuerwehr Ostermiething: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Funkrufname Typ Baujahr 
KOMMANDO  Kommandofahrzeug  2009 

TANK  Rüstlöschfahrzeug (bis 2016 Tanklöschfahrzeug) 
 

2007 

PUMPE Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung  1990 

LEITER Drehleiter  1987 

MTF Mannschaftstransportfahrzeug  2015 

BOOT I Feuerwehr-Rettungsboot  2013 

BOOT II Motorschlauchboot  1997 

- Holzzille  1999 

- Holzzille  2001 

- Gabelstapler  1996 

http://www.ff-ostermiething.at/htms/KDO.HTM
http://www.ff-ostermiething.at/htms/KDO.HTM
http://www.ff-ostermiething.at/htms/KDO.HTM
http://www.ff-ostermiething.at/htms/TLF1.HTM
http://www.ff-ostermiething.at/htms/TLF1.HTM
http://www.ff-ostermiething.at/htms/TLF1.HTM
http://www.ff-ostermiething.at/htms/TLF1.HTM
http://www.ff-ostermiething.at/htms/LFB-A.HTM
http://www.ff-ostermiething.at/htms/LFB-A.HTM
http://www.ff-ostermiething.at/htms/LFB-A.HTM
http://www.ff-ostermiething.at/htms/DL.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/DL.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/MTFneu.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/MTFneu.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/MTFneu.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/Aluboot.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/Aluboot.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/Aluboot.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/S-Boot.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/S-Boot.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/S-Boot.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/Foto-htms/Holzzille.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/Foto-htms/Holzzille.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/Foto-htms/Holzzille.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/Foto-htms/Holzzille.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/Stapler.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/Stapler.htm
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Per 31. Dezember 2017 kann die Feuerwehr Ostermiething insgesamt 101 Mitglieder aufweisen, davon sind 67 

Personen aktiv. Den Reservestand bilden 20 Mitglieder. Die Jugendgruppe setzt sich mittlerweile aus 14 Jugend-

lichen zusammen.  

 
 

Neueintritte: Austritte: 

Jennifer Bichler (Jugend) Manuel Koller (Jugend) 

Leonie Meixner (Jugend) Dominik Schweighart (Jugend) 

Larissa Kainzbauer (Jugend) Jennifer Kreuzer 

Patrick Kainzbauer (Jugend)  Patrick Hansmann 

Alexander Huber (Jugend) 

Lukas Sinzinger (Jugend)  Verstorben: 

Alexia Lanner (Jugend, Beitritt 2018)  Karl Wörndl 

Emely Lang (Jugend, Beitritt 2018) Christian Makoru sen. 

Renè Binder  

Nadine Stöllberger Übertritt in den Aktivstand: 

Daniel Brandstötter (Beitritt 2018) Alexander Glück 

 
 

Unsere dienstältesten Mitglieder: 
 

Zuname Vorname 

Brunner Josef 

Veichtlbauer Johann 

Weilbuchner Gustav 

Asen Johann 

Huber Johann 

Appl Gregor 

Schrott Heribert 

Sigl Johann 

Brunner Franz 

Maier Friedrich 

Maislinger Ludwig 

Moritz Dietmar 

Hohengassner Johannes 

Berger Sebastian 

Niedermüller Friedrich 

Webersberger Walter 

Schmied Johann 

Maier Johann 

Zenz Josef 

Roschitz Erich 
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Sonderfunktionen:  

2 von insgesamt 7 Oberamtswalter-Posten des Abschnittes Wildshut werden von Kameraden besetzt: 
 

 OAW Thomas Weinberger  Jugendarbeit 

 OAW Stefan Roschitz  Ausbildung und Bewerbe 

 
Außerdem sind wir stolz darauf, dem Abschnitt und Bezirk 11 Bewerter & Ausbildner zur Verfügung stellen 

zu können: 
 

OAW Thomas Weinberger  Jugendbewerb, Wissenstest 

OAW Stefan Roschitz  Aktivbewerb, FLA Gold, Grundlehrgang, Maschinisten-Grundausbildung 

OBI Robert Gramlinger   Wasserbewerb, Wasserdienst 

BI Christian Makoru jun.   Wasserdienst 

BI Manfred Schmidhammer   Grundlehrgang, Wissenstest, Jugendbewerb 

OBM Alexandra Schmidhammer  Funkbewerb, Jugendbewerb 

HBM Lukas Lothaller  Jugendbewerb, Grundlehrgang, Maschinisten-Grundausbildung 

OBM Franz Weiß   Grundlehrgang, Aktivbewerb, THL 

OBM Hans-Dieter Buchner   Funkbewerb 

AW Bernhard Maier  Funklehrgang und –bewerb 

LM Markus Reiner  Maschinisten-Grundausbildung 

 

Lehrgangstätigkeit 

Lehrgang Name 

Grundlehrgang 
Alexander Glück 

Nadine Stöllberger 

Funklehrgang 

Alexander Glück 

Nadine Stöllberger 

Renè Binder 

Wasserdienst-Grundausbildung Andreas Schnaderbeck 

Feuerwehr-Ersthelfer 

Andreas Schnaderbeck 

Nadine Stöllberger 

Robert Gramlinger 
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Maschinisten-Grundausbildung Roman Thalhammer 

Verkehrsregler-Ausbildung Roman Thalhammer 

Schiffsführer-Lehrgang Markus Steinfellner 

GSF Modul II 
Lukas Lothaller 

Stefan Roschitz 

Bewerter- u. Jugendbetreuerschulung 

Alexandra Schmidhammer 

Andreas Schnaderbeck 

Thomas Weinberger 

CSA-Träger Modul II 
Thomas Zenz 

Lukas Lothaller 

Wärmebildkamera 
Stefan Roschitz 

Andreas Schnaderbeck 

Drehleitermaschinisten-Lehrgang Manfred Schmidhammer 

GEP-Workshop Stephan Eder 

Gerätewarteschulung Manfred Schmidhammer 

Gruppenkommandanten-Lehrgang Markus Reiner 

KAT-Seminar I Hans-Peter Nussbaumer 

Lehrgang für Ausbilder Grundlehrgang Lukas Lothaller 

Lotsen- u. Nachrichtendienst-Lehrgang Bernhard Maier 

Technischer Lehrgang II Bernhard Maier 

Vorbeugender Brandschutz II Robert Gramlinger 

Einsatzlenker-Schulung 

Andreas Schnaderbeck 

Bernhard Maier 

Christian Makoru 

Christoph Berger 

Eva Eder 

Georg Häusler 

Hans-Peter Nussbaumer 

Lukas Lothaller 

Manfred Schmidhammer 

Markus Reiner 

Markus Steinfellner 

Richard Graf 

Roman Thalhammer 

Stefan Roschitz 

Thomas Eder 

Thomas Nußbaumer 

Thomas Weinberger 

Thomas Zenz 

Wolfgang Steinfellner 
 

Leistungsabzeichen 

Siehe Berichte der Fachbereiche 

 

Förderer 

Finanzielle Unterstützung erhält die Feuerwehr Ostermiething auch von unseren Förderern (unterstützende Mit-

glieder). Die Höhe dieser jährlichen freiwilligen Spenden beläuft sich auf € 18,-. Die Förderer – hauptsächlich 

Ostermiethinger Gemeindebürger – gelten nicht als aktive Mitglieder und haben somit keine rechtlichen Ver-
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pflichtungen, werden aber bei der Vollversammlung und anderen Feuerwehrveranstaltungen gerne begrüßt. 

Herzlichen Dank für eure Unterstützung! 

 

Altenbuchner  Franz  

Archam  Josef  

Auer  Johann  

Bachmayer  Johann  

Bartlechner  Josef  

Bartlechner  Wilhelm  

Bauchinger  Herbert  

Brandstätter  Markus  

Brandstätter  Renate  

Eder  Gottfried  

Enzensberger  Friedrich  

Erbschwendtner  Franz  

Felber  Ernst  

Fischer  Josef  

Forstmayr  Franz  

Frauscher  Annemarie  

Fuchs  Johann  

Furtner  Johann  

Glück  Alois  

Glück  Fritz  

Granegger-Auer  Michaela  

Gruber  Elfriede  

Gruber  Georg  

Hadner  Franziska  

Hadner  Wolfgang  

Hager  Andreas  
 

Haigermoser  Johann  

Hammerstingl  Franz  

Häusler  Georg sen.  

Höck  Felix jun.  

Höck  Herbert  

Höflmeier  Georg  

Hollersbacher  Georg  

Huber  Johann  

Kaindl  Alois  

Kainzbauer  Walter  

Kaufleitner  Johann  

Keil  Walter  

Lamprecht  Gerhard  

Leidl  Wilhelm  

Liener  Leopold  

Lindlbauer  Herbert  

Lindlbauer  Johann  

Lindner  Wolfgang  

Maier  Franz 

Maier  Josef  

Matscher  Walter  

Mayr  Ferdinand jun.  

Messner  Manfred  

Mitteregger  Anneliese  

Moritz  Uwe  

Neuhauser  Wolfgang  
 

Niedermüller  Richard  

Nußbaumer  Peter  

Oberweger  Baldur  

Priewasser  Rudolf  

Rieder  Heinz  

Roschitz  Anna  

Rosenstatter  Gottfried  

Scharinger  Ferdinand  

Schmidlechner  Josef  

Sommerauer  Franz  

Sommerauer  Gottfried sen.  

Staffl  Georg  

Steinmaßl  Dorothea  

Stoltzenburg Claudia 

Stöllberger  Albert  

Stöllberger  Josef  

Tatzel  Margarete  

Timin  Anton  

Traper  Rudolf  

Vizthumecker  Josef  

Wageneder  Christian  

Walkner  Herbert  

Weilbuchner  Isabella  

Wengler  Albert  

Wengler  Gottfried  

Wimmer  Wilhelm  
 

 

 

Marketenderinnen 

Zusätzlich zu unserer bei Festveranstaltungen fleißig teilnehmenden 

Mannschaft, freuen wir uns besonders über weibliche Begleitung durch 

unsere 4 Marketenderinnen:  

 

- Maria Schmidhammer 

- Christiane Nußbaumer 

- Ramona Wengler 

- Aushilfe: Katharina Holzner 

 

An dieser Stelle möchten wir 

nochmals ein herzliches Dan-

keschön aussprechen! Ihr be-

schert uns oft recht lustige und 

gesellige Stunden! 
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Als Grundlage für Beförderungen dient die Dienstordnung. In ihr ist geregelt, welche Voraussetzungen erfüllt 

werden müssen, um einen höheren Dienstgrad erreichen zu können. Der Wille zur Fortbildung, Engagement und 

Mitarbeit soll dadurch belohnt werden. Mit einem höheren Dienstgrad steigt aber auch die Verantwortung, die 

ein Feuerwehrmann übernimmt. Er ist im Einsatz höherrangig, hat Entscheidungen zu treffen und wird zu Füh-

rungsaufgaben herangezogen. Folgende Mitglieder der Feuerwehr Ostermiething wurden bei der Vollversamm-

lung am 3. März 2018 angelobt bzw. befördert: 
 

 
Angelobung zur  

Jugend 

Jennifer Bichler 
Leonie Meixner  
Larissa Kainzbauer  
Patrick Kainzbauer   
Alexander Huber 
Lukas Sinzinger  

Alexia Lanner (Beitritt 2018) 

Emely Lang (Beitritt 2018) 

 
Angelobung zum 

Aktivdienst 

Nadine Stöllberger 

Alexander Glück 

Daniel Brandstötter (Beitritt 2018) 

 

Zum  

Feuerwehrmann 
Nadine Stöllberger 

 

Zum  

Hauptfeuerwehrmann 

Andreas Schnaderbeck 

Roman Thalhammer 

 

Zum  

Oberlöschmeister 
Eva Eder 

 

Zum  

Oberbrandmeister 
Christian Makoru 

 
VV EE RR LL EE II HH UU NN GG   EE HH RR EE NN DD II EE NN SS TT GG RR AA DD EE   
  

 
Zum  

Ehren-Löschmeister 
Johannes Hohengassner 

 
Zum  

Ehren-Oberbrandmeister 
Erich Roschitz sen. 

 
Zum  

Ehren-Amtswalter 
Friedrich Bichler 
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IMPRESSUM: 
 

EIGENTÜMER UND HERAUSGEBER: 

Freiwillige Feuerwehr Ostermiething 
 

REDAKTION & LAYOUT: 

AW Eva Eder, HBI Stephan Eder 
 

DRUCK: 

Energiewerkstatt Consulting GmbH  

5222 Munderfing  
 

FOTOS: 

Freiwillige Feuerwehr Ostermiething 
 

BANKVERBINDUNG: 

Sparkasse Bank AG; IBAN: AT39 2040 4085 0522 2807 
 

ERSCHEINUNGSDATUM: 

März 2018 
 

 

Der Jahresbericht 2017 steht auf unserer Homepage 

www.FF-Ostermiething.at und auf Facebook zur Verfü-

gung.  

VV EE RR LL EE II HH UU NN GG EE NN   

  
Folgende Mitglieder der Feuerwehr Ostermiething erhielten bei der Vollversammlung am 3. März 2018 eine 

Auszeichnung: 

 

Feuerwehr-Verdienstmedaille des Bezirkes Braunau, II. Stufe (Silber) 

Stefan Roschitz 

Thomas Weinberger 

 

Feuerwehr-Verdienstmedaille des Bezirkes Braunau, III. Stufe (Bronze) 

Thomas Nußbaumer 

Thomas Zenz 

 

Medaille für 25-jährige Tätigkeit 

Bernhard Lecnik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LL II EE BB EE RR   LL EE SS EE RR !!   

 
Wir danken für Dein Interesse am Geschehen 

der Freiwilligen Feuerwehr Ostermiething und 

hoffen, dass Du durch diesen Jahresbericht wie-

der einige interessante und informative  Einbli-

cke erhalten konntest. Weitere Informationen 

können auch im Internet unter  

www.FF-Ostermiething.at und natürlich auf  

Facebook nachgelesen werden. 

 

Einen ganz besonderen Dank möchten wir an die 

Firma Energiewerkstatt Consulting GmbH 

richten, die uns beim Druck der Jahresberichte 

unterstützten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Das Redaktionsteam 

 

 

 

 

 

 

http://www.ff-ostermiething.at/
http://www.ff-ostermiething.at/
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2. Jänner – Fahrzeugbergung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

23. Jänner – Brand in der Sinzingerstraße 

Wir wurden gemeinsam mit der Feuer-

wehr Ernsting um 4:27 Uhr bei -15° 

Außentemperatur zu einem Brandver-

dacht alarmiert. Aufgrund eines Fehlers 

bei der Alarmierung wurden wir nach 

Sinzing, Ortsteil Ernsting, gerufen – 

nach dem Eintreffen stellte sich jedoch 

heraus, dass die falsche Adresse über-

mittelt wurde. Die Einsatzkräfte wur-

den entsprechend umdirigiert und zum 

richtigen Einsatzort im Ortsgebiet von 

Ostermiething (Sinzingerstraße) ge-

schickt. Hier kam es zu einem Brand in 

der Zwischenwand neben dem Kachelofen. Der Bewohner wurde durch das Auslösen 

von zwei Heimrauchmeldern auf die Rauchentwicklung aufmerksam, blieb dadurch unverletzt und konnte mit 

dem früh erfolgten Notruf den Schaden auf ein Minimum begrenzen. Ein Atemschutztrupp öffnete nach Erkun-

dung mit der Wärmebildkamera die Wandverkleidung und löschte den Kleinbrand mit einem D32-Rohr ab. Mit 

einem Hochleistungslüfter wurde der entstandene Rauch aus dem Wohnzimmer geblasen. Die Feuerwehr 

Ernsting stellte einen Reserve-Atemschutztrupp zur Verfügung und blieb in Bereitschaft. Nach dem Eintreffen 

der Polizei, welche die Brandursache ermittelte, und Aufräum- und Reinigungsarbeiten konnte der Einsatz um 

6:10 Uhr beendet werden. 

 

21. Februar - Verkehrsunfall 

Am Abend wurden wir gemeinsam mit 

der Feuerwehr Trimmelkam zu einem 

Verkehrsunfall mit eingeklemmter 

Person nach Riedersbach alarmiert. 

Nach dem Eintreffen an der Unfallstel-

le stellte sich heraus, dass alle verletz-

ten Personen bereits aus den PKW's 

befreit werden konnten. Unsere Tätig-

keiten beschränkten sich auf das Ab-

klemmen der Fahrzeugbatterien und 

Aufbringen von Ölbindemittel sowie 

die Sperre der Landesstraße. Die Feu-

erwehr Trimmelkam übernahm Auf-



 

Anhang I - Einsätze  

 
       

   
 
   

 

 

34 

Ja
h

re
s-

b
er

ic
h
t 

2
0
1
7
 

räumarbeiten und Verkehrswegsicherung und wir konnten bereits eine halbe Stunde nach der Alarmierung den 

Einsatz wieder beenden. Im Einsatz: RLF, KDO, MTF mit 15 Mann sowie 9 auf Reserve im Feuerwehrhaus. 

Pressebericht der Polizei: Ein 84-Jähriger aus Ostermiething fuhr am 21. Februar 2017 gegen 17:55 Uhr vom 

Areal des Kraftwerkes Riedersbach aus und wollte nach links Richtung Ostermiething auf die L501 einbiegen. 

Zur gleichen Zeit fuhr ein 22-Jähriger aus Sankt Pantaleon auf der L501 Richtung Riedersbach. Der 84-Jährige 

ließ nach eigenen Angaben einen Pkw passieren und fuhr dann auf die L501 nach links ein. Der 22-Jährige dürf-

te aufgrund einer Baustelle kurz nach links geblickt haben. Als er wieder auf die Fahrbahn schaute, war der Pkw 

des 84-Jährigen direkt vor ihm. Trotz Vollbremsung und Ausweichversuch, kam es zum Zusammenstoß bei dem 

der 84-Jährige unbestimmten Grades verletzt wurde. Er wurde mit der Rettung ins Krankenhaus Oberndorf ge-

bracht. Der 22-Jährige blieb unverletzt. 

 

16. Mai – Verkehrsunfall bei der Sparkasse 

Zur Mittagszeit wurden wir ge-

meinsam mit den Feuerwehren 

Ernsting und Tarsdorf in die Weil-

hartstraße im Kreuzungsgebiet 

Sparkasse/Brandner zu einem Ver-

kehrsunfall gerufen. Durch den 

aufgrund der Hauptverkehrszeit 

binnen kurzer Zeit entstandenen 

Stau in alle Richtungen war bereits 

die Einrückung ins Feuerwehrhaus 

für die Einsatzmannschaft nur 

unter erschwerten Bedingungen 

möglich. Beim Eintreffen am Ein-

satzort waren bereits Mitarbeiter 

vom Roten Kreuz und der Notarzt 

mit der Erstversorgung der verletz-

ten Person beschäftigt. Zusätzlich 

zu den üblichen Aufgaben wie z.B. der Verkehrsregelung wurde die Mannschaft vom RLF mit der seitlichen 

Türöffnung mittels hydraulischem Rettungsgerät beauftragt. Somit konnte eine schonende Verlagerung der ver-

letzten Person aus dem Unfallfahrzeug auf die Krankentrage ermöglicht werden. Abschließend wurde die Straße 

von Verunreinigungen durch Unfallschutt gereinigt. Nach ca. einer Stunde konnte die Straße von der Polizei 

wieder für den Verkehr freigegeben werden. Insgesamt 19 Kameraden mit 3 Fahrzeugen standen von der Feuer-

wehr Ostermiething im Einsatz. Besten Dank an die Kameraden der Feuerwehren Ernsting und Tarsdorf für die 

professionelle Unterstützung! 

 

30. Mai – Verkehrsunfall in Hackenbuch 

Wir wurden um 7:26 Uhr zu einem schwe-

ren Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person in Hackenbuch gerufen. Innerhalb weniger Minuten machten wir 

uns mit dem Rüstlösch- und Mannschaftsfahrzeug sowie 8 Mann auf den Weg zum Einsatzort, weitere 10 Mann 

blieben auf Bereitschaft im Feuerwehrhaus.  

Lt. Polizei lenkte eine 20-Jährige aus Bürmoos am 30. Mai 2017 gegen 7:20 Uhr ihren Pkw auf der L1035, Ha-

ckenbucher Straße in Richtung Kreuzung mit der L1010. An der Kreuzung bog sie vermutlich ohne anzuhalten 

links in Richtung Lamprechtshausen ab. Dabei über sie den von links kommenden Kleintransporter, gelenkt von 

einem 42-Jährigen aus St. Georgen bei Salzburg. Der 42-Jährige verriss sein Fahrzeug nach links um auszuwei-

chen. Dies gelang ihm jedoch nicht. Der Kleintransporter kollidierte frontal mit der linken Vorderseite des Pkw 
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der 20-Jährigen. Durch den Zusammenstoß kippte der Kleintransporter um und blieb auf der rechten Fahrbahn-

seite auf der Fahrbahn liegen. Die 20-Jährige kam mit ihrem Pkw in der angrenzenden Wiese zum Stillstand. Die 

Lenkerin wurde in ihrem Pkw eingeklemmt und musste mittels Bergeschere geborgen werden. Die 20-Jährige 

wurde bei dem Unfall unbestimmten Grades und mit dem Rettungshubschrauber ins LKH Salzburg geflogen. 

Der 42-Jährige sowie sein 16-jähriger Beifahrer wurden ebenfalls unbestimmten Grades verletzt und mit der 

Rettung ins Krankhaus Braunau gebracht (Polizei OÖ).  

Unsere Aufgabe beschränkte sich auf die Bereitstellung des hydraulischen Rettungsgerätes (Reserve), die bereits 

anwesenden Feuerwehren Franking und Hackenbuch übernahmen die Absicherung, Einsatzleitung und Auf-

räumarbeiten, die Feuerwehr Geretsberg führte die Befreiung der eingeklemmten Person durch.  

 

22. Juni – Brand Gewerbebetrieb 

Am Donnerstag, den 22.6., erfolgte um 

21:07 Uhr der Alarm zu einem Brand in 

unserer Nachbargemeinde. Aufgrund der 

beim Einrücken ins Feuerwehrhaus sichtba-

ren enormen Rauchentwicklung und der 

geringen Entfernung rückten wir mit allen 

Fahrzeugen zur nachbarlichen Hilfeleistung 

aus. Durch die sehr kurze Anfahrtszeit zum 

betroffenen Gewerbebetrieb - nur 2 km auf 

der geraden Landesstraße - war es uns mög-

lich, die bereits eingetroffene Feuerwehr 

Trimmelkam mit einem ersten Löschangriff 

durch einen Atemschutztrupp vom RLF 

unmittelbar bei der Brandbekämpfung zu 

unterstützen. Die kurze Zeit später einge-

troffene Drehleiter wurde am vorderen Ge-

bäudeeck positioniert und in Stellung ge-

bracht (unter Atemschutz wurde ein Wende-

rohr vorgenommen). Hauptaugenmerk war 

das Schützen der vom Brand noch nicht 

betroffenen Gebäudeteile.  

Anschließend wurde mit den anderen nach 

und nach eintreffenden Feuerwehren die 

vorinstallierte Sprinkleranlage bewässert, 

um den Brand evtl. noch eindämmen zu 

können, was jedoch ohne Erfolg blieb. Au-

ßerdem wurden weitere Löschan-

griffe, unter anderem auch vom 

Maisfeld oberhalb der Halle aus 

mittels Wasserwerfer, gestartet. 

Mehrere Zubringleitungen wurden 

von Hydranten und Bächen verlegt, 

dazu mussten weitere Feuerwehren 

nachalarmiert werden (Alarmstufe 

3). Sehr wichtig für die Bevölke-

rung in unserer Gemeinde war die 

Information der Bürger mittels 

Lautsprecherdurchsagen über das 

Kommandofahrzeug, die wir aufgrund der starken Rauchentwicklung und Windrichtung rasch starten mussten 

und durchführten (Fenster und Türen schließen und im Haus bleiben). Weitere Tätigkeiten unserer Feuerwehr 

war die Verkehrswegsicherung / Lotsendienst, Mithilfe in der Einsatzleitstelle, Stellung des Abschnittsleiters 

Innenangriff bzw. später Löschangriff beim Eingang zur in Vollbrand stehenden Halle sowie die Beleuchtung. 

Die Feuerwehr Ernsting versorgte unser RLF mit Löschwasser aus einem Pendelverkehr mit Vakuumfässern, 

eine zweite Zubringleitung kam von einem Hydranten. Mit mehreren Hochleistungslüftern wurde der giftige 

Rauch von der ohne Atemschutz arbeitenden Mannschaft bei den Tanklöschfahrzeugen, Atemschutzsammel- 

und Einsatzleitstelle großteils erfolgreich weggedrückt.  
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Durch den massiven und schwierigen Einsatz kam es leider auch zu mehreren Beschädigungen an unserer Aus-

rüstung, unter anderem wurde eine Schutzjacke von geschmolzenem, herabtropfendem Aluminium getroffen. Im 

Einsatz befanden sich 13 Feuerwehren des Abschnittes Wildshut (Trimmelkam, St. Pantaleon, Wildshut, Energie 

AG, Ostermiething, Ernsting, Tarsdorf, Geretsberg, Haigermoos, Franking, Ibm, Hackenbuch, Eggelsberg) und 5 

Feuerwehren aus dem benachbarten Flachgau (St. Georgen, Eching, Lamprechtshausen, Bürmoos, Oberndorf), 

der Brand konnte gegen 5 Uhr unter Kontrolle gebracht und gelöscht werden.  

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Einsatzkräften und Beteiligten für die hervorragende Zusammenar-

beit! 

 

25. Juni – Person in Salzach 

Gemeinsam mit der Feuerwehr Ernsting wurden wir um 14:36 Uhr vom Roten Kreuz zu einer Personenrettung 

alarmiert, Alarmtext „Person in Salzach im Bereich Kraftwerk Riedersbach“. Unverzüglich wurden unsere bei-

den Rettungsboote bei der Bootsanlegestelle Ostermiething gewassert und mit der Suche begonnen, außerdem 

wurden die Feuerwehren Tittmoning und Fridolfing mit je einem Boot zur Unterstützung bzw. Suche flussab-

wärts alarmiert. Die Feuerwehr Tittmoning konnte unmittelbar nach dem Eintreffen die im Wasser treibende 

Person im Bereich Grenzbrücke Ettenau-Tittmoning auffinden, mittels Boot aus der Salzach retten und der Ret-

tung übergeben. Anschließend konnte der Einsatz von den Feuerwehren beendet werden. 

 

14. Juli – Verkehrsunfall in Simling 

Am 14. Juli wurden wir über die Polizei zu einem Verkehrs-

unfall in Simling gerufen. Unsere Erstaufgabe war wie auch 

schon eine Woche zuvor die Verkehrswegsicherung, diesmal 

in einem sehr unübersichtlichen Straßenstück nach der 

„Schopper-Kurve“. Da keine Personen im verunfallten PKW 

eingeklemmt waren konnten wir sofort mit der Bergung des Autos mittels Seilwinde beginnen. Anschließend 

wurde das Fahrzeug von der Fa. Reitsamer abtransportiert und der Einsatz konnte wieder beendet werden. 

 

21. Juli – Baum über Straße, Verkehrsunfall 

Das Unwetter am Donnerstag (20.7.) verschonte 

unsere Gemeinde weitgehend, nur ein umgestürz-

ter Baum in Lohen wurde gemeldet und von einer 

Einsatzgruppe rasch beseitigt. In der Nacht wurden 

wir von der Polizei zu einem Verkehrsunfall im 

Kreuzungsbereich Gewerbegebiet/Bergstr./Trim-

melkamerstraße alarmiert. Größere Mengen ausge-

laufener Treibstoff mussten mit Ölbindemittel 

gebunden werden, außerdem waren Aufräumarbei-

ten notwendig. 
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21. Juli - Verkehrsunfall 

In der Nacht auf den 22. Juli wurden wir von der Poli-

zei zu einem Verkehrsunfall im Kreuzungsbereich 

Gewerbegebiet/Bergstraße/Trimmelkamerstraße alar-

miert. Größere Mengen ausgelaufener Treibstoff muss-

ten mit Ölbindemittel gebunden werden, außerdem 

waren Aufräumarbeiten notwendig. 

 

 

 

 

31. Juli – Treibstoffaustritt bei der Tankstelle 

Direkt beim Tankvorgang musste ein Fahrzeug-

lenker leider feststellen, dass eine Leitung seines 

neuerworbenen Fahrzeuges leckte. Mit Ölbinde-

mittel und Vlies wurde eine größere Menge 

Treibstoff gebunden und anschließend eine KFZ-

Werkstätte verständigt. 

 

 

 

18. August – mehrere Sturmschäden 

Wir wurden in der Nacht nach einer Sturmbö von 99 km/h zu 3 Einsät-

zen gerufen, um umgestürzte Bäume von Straßen zu entfernen (Hinter-

ofenstraße, Salzachstraße, Parkplatzausfahrt RK). 
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31. August – Kellerbrand in der Ettenau 

Um 10:51 Uhr wurden die Feuerwehren Ostermiething, Ernsting und St. Radegund zu einem Einsatz mit den 

Stichworten „Brandeinsatz, Rauchentwicklung aus Keller, Pelletslager“ in die Ettenau alarmiert. Beim Eintreffen 

am Einsatzort wurde aufgrund des stark verrauchten Kellers ein Löschangriff aufgebaut und vom Atemschutz-

trupp mit einer Wärmebildkamera die Lage im Inne-

ren des Gebäudes erkundet. Dabei konnte festgestellt 

werden, dass es vermutlich zu einer Verpuffung im 

Ofen kam und sich kein Brand entwickelte. Nach ein-

gehender Belüftung und Prüfung des gesamten Gebäu-

des mit der Wärmebildkamera konnten alle Einsatz-

kräfte zur Mittagszeit wieder ins jeweilige Feuerwehr-
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haus einrücken.  

14. September - Straßenreinigung 

Am Donnerstag, den 14. September, verlor ein 

LKW mitten im Ortsgebiet von Ostermiething 

auf einer Länge von ca. 400 Metern eine grö-

ßere Menge Rollschotter. Aufgrund der Ver-

kehrsbehinderungen, der Gefährdung von 

Passanten durch aufgewirbelte Steine und der 

schlechten Möglichkeit, den Schotter mit einer 

Kehrmaschine zu entfernen, alarmierte die 

Polizei um 10:49 Uhr die Feuerwehr. Wir 

übernahmen nach unserem Eintreffen die 

Verkehrswegsicherung und anschließend die 

Säuberung der Straße in Zusammenarbeit mit 

der verursachenden Firma und unter Zuhilfenahme eines ausgeliehenen Hoftracs sowie des Gemeindeunimogs. 

 

15. September – Brand eines Holz- und Gerätelagerschuppens  

Mit den Stichworten "Brand Wohnhaus" wurden wir in der Nacht um 0:48 Uhr gemeinsam mit der Feuerwehr 

Ernsting in die Sinzingerstraße gerufen. Insgesamt 35 Feuerwehrmitglieder machten sich sofort mit 3 Löschfahr-

zeugen, 1 Drehleiter und 2 Kommandofahrzeugen auf den Weg. Am Einsatzort angekommen konnte trotz der 

größeren und weit sichtbaren Brandstelle unmittelbar Entwarnung gegeben werden, es brannte nicht das Wohn-

haus, sondern ein großer Geräte- und Holzlagerschuppen, es waren keinen Personen in Gefahr und eine Ausbrei-

tung auf andere Gebäude war unwahrscheinlich. Vom 80m entfernten Hydranten wurde von der Feuerwehr 

Ernsting eine Löschwasser-Zubringleitung zum Rüstlöschfahrzeug aufgebaut, gleichzeitig begann ein Atem-

schutztrupp mit einem C-Hohlstrahlrohr mit der Brandbekämpfung, welche rasch Erfolg hatte. Weitere zwei 

Atemschutztrupps unserer beiden Feuerwehren kamen beim Auseinanderräumen und Ablöschen noch zum Ein-

satz, die eingetroffene Polizei übernahm Dokumentation bzw. Brandursachenermittlung. Nach ca. 1,5 Stunden 

und Kontrolle mittels Wärmebildkamera konnte der Einsatz wieder abgeschlossen werden. 

 

27. Oktober - Verkehrsunfall 

Zu einem Verkehrsunfall - Aufräumarbeiten wurden wir 

am Freitag, den 27. Oktober, in die Weilhartstraße alar-

miert. Als zusätzlicher Hinweis wurde "PKW raucht 

bereits" mitgesendet, wodurch die Priorität erhöht wur-

de. Am Einsatzort angekommen konnte Entwarnung 

gegeben werden, die Rauchentwicklung war bereits 

gestoppt. Unsere Aufgabe beschränkte sich auf das Ab-

klemmen der Autobatterie, anschließend konnte der 

Einsatz wieder beendet werden. 
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29. Oktober – Personenrettung mit der DL, Sturmschäden 

Am Sonntag wurden wir zu insgesamt 4 Einsät-

zen alarmiert. Den Anfang machte eine Perso-

nenrettung in der Weilhartstraße: um 8:50 Uhr 

wurden wir vom Roten Kreuz um Unterstüt-

zung ersucht, mittels Drehleiter musste eine 

Person vom 1. Obergeschoß geborgen werden. 

Die mitalarmierte Feuerwehr Mattighofen (zu-

ständiges 30m-Hubrettungsfahrzeug) konnte 

auf der Anfahrt abbestellt werden. Um die Mit-

tagszeit erreichten uns während des heutigen 

Sturms (Windspitze lt. ZAMG 92,5 km/h) fast 

zeitgleich zwei Alarmierungen, zuerst in die 

Ettenau zu einem Ast auf einer Stromleitung, 

anschließend über die Polizei zu einem über die 

Straße gestürzten Baum auf der Mühlen-

Landesstraße Richtung Franking. In beiden 

Fällen waren von uns allerdings keine Tätigkei-

ten notwendig, in der Ettenau wurde die Ener-

gie AG verständigt und anschließend nach 

erfolgter Absprache wieder abgerückt, Richtung 

Franking war bereits die Feuerwehr Geretsberg 

im Einsatz und benötigte keine Unterstützung. 

Um 13:40 Uhr wurden wir abschließend von 

der Energie AG nochmal in die Ettenau geru-

fen, der Ast und ein weiterer umgestürzter 

Baum mussten von der Stromleitung entfernt 

werden. 

 

 

11. November – Verkehrsunfall in Simling 

Ein Verkehrsunfall in Simling wurde uns am 

Samstag Nachmittag gegen 14:15 Uhr gemel-

det. Das im Feuerwehrhaus anwesende Personal 

rückte umgehend mit Rüstlösch- und Komman-

dofahrzeug zur Einsatzstelle aus. Ein Auto war 

von der Fahrbahn abgekommen und über eine 

Böschung gegen eine Stützmauer gekracht, 

dabei kam es zu einem massiven Motorölaus-

tritt. Die unübersichtliche Unfallstelle wurde 

sofort mit Lotsen abgesichert, anschließend 

wurde mit Vlies und Ölbindemittel das ausge-

flossene Öl beseitigt. Nach dem Eintreffen der 

Polizei wurde das Unfallauto vom Abschlepp-

dienst entfernt und wir konnten die Straße wie-

der vollständig für den Verkehr freigeben.  

Am Sonntag Abend wurden wir noch zu einer 

Fahrzeugbergung in die Parkstraße gerufen, der 

Einsatz konnte mit dem Rüstlöschfahrzeug rasch 

erledigt werden. 
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15. November – Ölspureinsatz 

Eine beachtliche Menge Hydrauliköl hat heute 

zur Mittagszeit ein Traktor im Bereich der 

Kreuzung Weilhartstraße-Ettenauerstraße ver-

loren. Unsere Hauptaufgaben lagen darin, die 

Polizei bei der Verkehrsregelung zu unterstüt-

zen und das ausgeflossene Öl von der Straße zu 

entfernen. Nach ca. 2,5 Stunden konnte die 

Mannschaft wieder einrücken und sich dem 

wohlverdienten Mittagessen widmen. 

 

 

 

 

22. November - Fahrzeugbergung 

Eine Fahrzeugbergung beschäftigte uns am 22. November in der Bergstraße. Hier galt es, ein auf einer Mauer 

aufgesessenes Auto so schonend als möglich - ohne weitere Schäden zu verursachen - zu bergen. Das gelang uns 

mit Hilfe eines Wagenhebers, Rangierwägen und Unterbauholz. Das Auto wurde außerdem gegen ein Wegrollen 

gesichert. Am 30. November wurden wir zu einem Verkehrsunfall mit zwei Fahrzeugen auf der L501 - Höhe 

Mukenham - gerufen. Unsere Aufgabe war das Reinigen der Straße und die Verkehrswegsicherung. 
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30. Juni – 80. Geburtstag unserer Fahnenmutter Annemarie Frauscher 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15. Juli – Bewerbsabschluss Aktiv gegen Jugend 

 

 

28. Juli - Grillabend 
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30. Juli - Kranzbinden 

 

 

12. August – Hochzeit von Martina & Thomas Weinberger 
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26. August – Fest vom Kameradschaftsbund 

 

 

 

3. September - Frühschoppen 
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27. Oktober – Kameradschaftsabend  

 

 

2. Dezember – Jahresabschlussfeier  

 

20. Dezember – Friedenslichtübergabe in Tittmoning 
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23. Dezember – Glühkindl‘n 

 

 

 

 

 

 

24. Dezember – Austragung des Friedenslichts  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


